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Osteoporose-Gruppe: Keine 
Weihnachtsfeier, aber Ehrungen  

Wegen der Corona-Pandemie fällt die Weihnachtsfeier der Selbst-
hilfegruppe Osteoporose in diesem Jahr aus. Vereins- und Alters-
jubilare werden Anfang Dezember in den Trainingsgruppen beim 
Funktionstraining Gymnastik geehrt. Sollten die städtischen 
Sportstätten im Dezember noch geschlossen sein, werden die 
Jubiläumsurkunden und die Glückwunsch-Schreiben laut Grup-
penleiter Norbert Bienen mit der Post versandt.  

Die Selbsthilfegruppe trifft sich regelmäßig zum Training – mit 
dem Ziel, das Bewegungsverhalten so zu verbessern, dass die Leis-
tungsfähigkeit und die Belastungsverträglichkeit des Bewegungs-
apparats wieder gesteigert werden oder sich zumindest nicht ver-
schlechtern. Körperfunktionen sollen verbessert oder zumindest 
erhalten werden, Funktionsverluste sollen hinausgezögert und 
Schmerzen gelindert werden. 

Trainiert wird sobald dies wieder zugelassen ist - im Sitzen auf 
Stühlen, und zwar montags ab 15 Uhr in Setterich in der Turn-
halle an der Wolfsgasse 52, dienstags ab 14 Uhr in Beggendorf in 
der Bürgerhalle Langgasse 20, mittwochs in der Turnhalle an der 
Mariastraße 52/Ecke Grengracht ab 14 Uhr und donnerstags in der 
Turnhalle Oidtweiler an der Bahnhofstraße 44 ab 14 Uhr. Eine ent-
sprechend fortgebildete Therapeutin leitet das Training. Es werden 
die Vorschriften der Coronaschutzverordnung eingehalten, so dass 
größtmögliche Sicherheit vor Ansteckung gewährleistet ist.

Bei Osteoporose, Polyarthrosen (mehrere Arthrosen gleichzeitig) 
und Rheuma kann der Arzt eine Verordnung für Funktionstraining 
Trockengymnastik für 24 Monate und bei anderen Krankheiten 
für zwölf Monate ausstellen. Diese berechtigt zur Aufnahme in 
die Selbsthilfegruppe. Interessierte sind herzlich eingeladen, sich 
das Training an den Übungstagen anzusehen und auch mitzuma-
chen. Da die Selbsthilfegruppe noch einige freie Trainingsplätze in 
Baesweiler, Setterich, Beggendorf und Oidtweiler hat, sind neue 
Gruppenmitglieder herzlich willkommen. Weitere Informationen 
gibt der Gruppenleiter Norbert Bienen, 02401/3229.

Trotz des Ausbruchs der Corona-Pan-
demie Anfang 2020 startete der Baes-
weiler Tennis Club (BTC) voller Freude 
und Motivation in die Sommersaison. 
Insgesamt waren elf Mannschaften für 
den BTC gemeldet. Dabei hat der Verein 
zahlreiche Erfolge für sich verbucht: So 
feierten drei Mannschaften des Clubs 
aus dem Erwachsenen-Bereich und 
drei Jugendmannschaften ihren Auf-
stieg. Die Herren 60 schafften mit drei 
klaren Siegen den Aufstieg in die 1. 
Verbandsliga. Die Herren 55 dominier-
ten ebenfalls jedes Spiel, und auch sie 
wurden mit dem Aufstieg in die Oberli-
ga belohnt. Die Herren 40 erzielten vier 
Siege, ein Unentschieden und nur eine 
Niederlage. Sie holten den Gruppen-
sieg, und damit ist der Aufstieg in die 
1. Kreisliga geschafft. Beide Mädchen-
Mannschaften gaben in der Saison nur 
zwei Matchpunkte ab, holten ohne 

Punktverlust den Gruppensieg und 
damit den Aufstieg. Die 1. Mädchen 
steigt in die 1. Bezirksliga und die 2. 
Mädchen in die 2. Bezirksliga auf. Die 
Juniorinnen hatten es etwas schwieri-
ger. Sie hatten zum Ende der Saison mit 
einem verletzungsbedingten Ausfall 
einer Spielerin zu kämpfen. Doch sie lie-
ßen sich nicht unterkriegen, errangen 
vier Siege und ein knappes Unentschie-
den. So holten sie den Gruppensieg 
und schafften damit den Aufstieg in die 
2. Verbandsliga.
Darüber hinaus gibt es noch eine Neue-
rung beim BTC: Der Club hat sein Club-
haus renoviert. Clara Klösges, Presse-
wartin des BTC: „Das Clubhaus und das 
Bistro laden in gemütlichem Ambiente 
zum Verweilen ein und stehen auch 
Nichtmitgliedern und Besuchern offen.“ 
Weitere Infos über den BTC auf 
www.baesweiler-tennis-club.de.

Der BTC feiert 
seine erfolgreichen Mannschaften

Der Geschichtsverein Baesweiler hat seinen neuen 
Jahreskalender und ein Jahrbuch veröffentlicht. Beides 
ist ab sofort zu erwerben. Den Jahreskalender 2021 mit 
zwölf Baesweiler Motiven gibt es für zehn Euro bei der 
Buchhandlung Mathilde Wild, Kirchstraße 52, sowie in der 
Geschäftsstelle des Geschichtsvereins, Alexanderstraße 14 
(freitags 18-19  Uhr, samstags 11-12 Uhr).

Das Jahrbuch 2019/20 umfasst 192 Seiten und ist erhältlich 
bei der VR-Bank, Löffelstraße 2, bei der Buchhandlung Wild 
und ebenfalls in der Geschäftsstelle des Geschichtsvereins. 
Behandelt werden darin folgende Themen: 

Zur Geschichte der St.-Sebastianus-Schützenbruderschaft 
in Baesweiler  ·  Von Detlef Braun (†) und Werner Offergeld

Die Geschichte des Bergbaus in der Abtei Kloosterrade  ·  
Von Catharina Scholtens

Das Rosenkränzchen – Bildstock und Grenzstein  ·  Von Karl-Bernd Ghislain

Der Oidtweiler Hochaltar aus dem Jahre 1875  ·  Von Sascha Kochs

Gottlieb Grünberg. Kommunist, Bergmann auf der Zeche Carl-Alexander, Oberst 
der DDR-Volksarmee  ·  Von Klaus Peschke

In die Jahre gekommen – Rückblick auf die 120-jährige Geschichte des Baesweiler 
Rathauses (1899 – 2019)  ·  Von Dr. Ulrich Schroeder

50 Jahre Hauptschule Baesweiler  ·  Von Wolfgang Backhaus

Die Ausgrabung einer bandkeramischen Grabenanlage unter dem Windrad 
WEA 2  ·  Von Alexander Plum

Unsere Heimat in unsicheren Zeiten. Wie es im Dreißigjährigen Krieg in Baesweiler 
und Umgebung zuging  ·  Von Peter Kullick

Ne Moffel Plat - Dr Minnsch va Kop bes Vos. Wiiverfasteloovend  ·  Von Hilger I. 
Schäfer (†)

Neues vom Geschichtsverein Baesweiler
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